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Die Unterſuchung über die Sonntagsarbeit
Die vom Reichskanzler angeordnete Unterſuchung über den

Umfang der Sonntagsarbeit und die Wünſche der Arbeitgeber
und Arbeiter betreffs ihres Verbots iſt gegenwärtig im vollen
Gange Nachdem die vorige Reichstagsſeſſion unter dem
niederſchlagenden Eindruck ſchloß daß die Debatte über die
Anträge betreffs der Sonntagsarbeit abgebrochen wurde ohne
daß es zu einem Beſchluß kam iſt es gewiß nur anzuerkennen
daß alsbald eine bezügliche Enquéte veranſtaltet worden und
daß dieſe Enquéte mit möglichſter Schnelligkeit betrieben wird
Bereits am 1 Oktober ſollen die Bezirksregierungen das von
ihnen geſammelte Material dem Miniſterium einſenden und
ſchon am 15 Okt ſoll daſſelbe in der Prövrn Verarbeitung
durch techniſche Kräfte dem Reichskanzler vorgelegt werden
Dieſer raſche Betrieb der Sache hat nun mehrfach mißliebige
Kritiken hervorgerufen insbeſondere ſagt der Abgeordnete
Eugen Richter in der Probenummer ſeines neuen Blattes der
Freiſinnigen Zeitung es werde mit dieſen amtlichen Er

hebungen gehen wie gewöhnlich in Deutſchland es werde
nichts dabei herauskommen als was die Veranſtalter
wünſchten das dabei herauskommen möchte Dies ſei auch
gar nicht die ſubjektive Schuld irgendwelcher Perſonen
ſondern die objektive Folge der Art und Weiſe in welcher bei
uns in Deutſchland derartige Euquéten eingeleitet würden
Da ähnliche Vorwürfe auch von anderen Seiten erhoben
werden ſo lohnt es ſich bei der Wichtigkeit der Sache
v kurz zu unterſuchen was daran richtig und was un
richtig iſt

So viel muß man von vornherein zugeben daß unſer
Enquéteweſen noch ſehr weit hinter dem engliſchen Muſter
und Vorbilde zurückſteht Das Syſtem der Fragebogen
welches ſchon Geheimrath Engel der erſte lebende Statiſtiker
verurtheilt hat beſitzt unſtreitig viele Schattenſeiten es ſchöpft
mehr die Oberfläche der Dinge ab als daß es auf ihren
Grund geht viele der Befragten kommen gar nicht einmal zu
einem wirklichen Verſtändniß der Fragen welche ſie beantworten
ſollen auch die ſummariſche Verarbeitung des auf die Weiſe
gewonnenen an ſich ſchon ungenügenden Materials in den
Bezirksregierungen bezw in den Miniſterien trägt oft dazu
bei das an ſich ſchon falſche Bild noch mehr e verzeichnen
als richtig zu ſtellen Alles das iſt in England viel beſſer
geordnet ort werden bei wirthſchaftlichen Enqueten be
ſondere Sachverſtändige oder Sachverſtändigenkollegien als Unter
ſuchungskommiſſare oder Unterſuchungskommiſſionen ernannt
die im Lande umherreiſen die techniſchen Verhältniſſe genau
und zutreffend zu beurtheilen verſtehen die r perſönlich
abhören und ihr mangelhaftes Verſtändniß auf die ſpringenden
Punkte hinzulenken wiſſen dieſelben namentlich auch wenn
ihre Ausſagen ſich widerſprechen einem ſcharfen Kreuzverhöre
unterziehen Natürlich wird auf dieſe Weiſe ein ungleich
genaueres und gründlicheres Ergebniß gewonnen als durch
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von W Höffer9 Nachdrud unterſagt
Jn einem Coupé zweiter Klaſſe ſaßen zwei Damen einander

gegenüber beides junge Mädchen und wie es im Schimmer der
unſicher flackernden Laterne ſchien auch beide hübſch und an
muthig aber trotzdem grundverſchieden in Haltung und Zügen
Draußen tobte durch die ſtockfinſtere Nacht der Novemberſturm
Regenſchauer vor ſich hertreibend mit ſeinem plötzlichen Auf
brauſen die Luft gleichſam zerreißend und zuweilen anſchwellend
bis zu wahren Orgelklängen er warf Wolken von dürren
Blättern und Staub an die Scheiben des Waggons er
ſchüttelte in den Bäumen am Wege daß ſie jäh aufrauſchten
und fuhr mit verdoppelter Wucht daher über öde ſchwarze
von Waſſeradern durchſchnittene Moorflächen jedesmal
wenn von einem neuen wüthenden Stoß die Fenſterſcheiben
klirrten fuhr das eine der beiden S Mädchen erſchreckt
auf und bewegte ſich als wolle ſie ſprechen die unbeſtimmte
quälende Furcht trieb ſie auch den Schleier zurückzuſchlagen
aber nur ein Seufzer trennte die friſchen Lippen und dann
ſahen große blaue Kiuderaugen wie in Sinnen verloren vor
ſich hin Das kaum achtzehnjährige junge Weſen wagte nicht
in ſo ſchauriger Nacht allein mit einer Fremden das Geſpräch
u eröffnen r gedachte es der Mutter des trautenHeimalhherdes und all der Lieben die nun ſo weit weit ent

fernt waren wenigſtens fiel Thräne nach Thräne herab in
den Schooß und der Kopf ſank immer ſchwerer gegen das
Polſter der Seitenwand

Die zweite Dame größer und von feſterer Haltung als jene
blieb verſchleiert Ganz in dunkle Stoffe gekleidet von ſchlanker
Statur und mit blitzenden ſchwarzen Augen beſaß ſie jenen
brünetten Teint der wirklich ſchönen Frauen die höchſte und
pikanteſte Vollendung giebt deſſen leichte goldene Nüance das
Blut purpurn durchſchimmern läßt und der den weichen
weißen Sammet der Blondine an verführeriſchem Reiz weit
übertrifft Jhre Hände klein und von perlgrauer Hülle um
ſchloſſen lagen im Schooß ſie hatte jetzt auf der dem Toben

ſtellten daß dieſe Kommiſſionen mit derſelben Machtvollkommen
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Fragebogen welche von gewöhnlichen mit hundert anderen
Dingen belaſteten und mit den einſchlägigen Verhältniſſen meiſt
gad nicht näher bekannten Polizeibeamken ausgetragen und ein
geſammelt welche von den Befragten ohne genügende Kontrolle
und mit oft ſehr mangelhaftem Verſtändniß ausgefüllt werden
Gewiß iſt es ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen daß unſer
Enquéteweſen ſich an Muſtergiltigkeit dem engliſchen nähert

daß unſere Regierungen und Parlamente periodiſche Unter
ſuchungskommiſſionen über die ökonomiſchen Verhältniſſe be

heit wie in England ausgerüſtet würden und daß wir uns
auf dieſe Weiſe ebenſo ſachverſtändige unparteiiſche und rück
ſichtsloſe Männer heranbildeten wie die Fabrikinſpektoren
Englands ſeine ärztlichen Berichterſtatter über das öffentlicheGeſundheitsweſen ſeine Unterſuchungskommiſſare über die Aus

beutung der Weiber und Kinder
Nahrungsverhältniſſe u ſ w ſind

Aus dieſen wenigen Andeutungen wird man aber ſchon er
kennen daß ein ſolches Ziel nicht im Handumdrehen zu ge
winnen ſondern erſt durch viele Erfahrung und Uebung zu er
reichen iſt die ihrerſeits wiederum nur von Enqueéten ſelbſt
erworben werden können Eine beſtimmte Enquéte beiſpiels
weiſe die gegenwärtige Unterſuchung über die Sonntagsarbeit

zu verſchieben bis unſer Enquéteweſen in zufriedenſtellender
Weiſe geordnet iſt läuft auf dieſelbe Weisheit hinaus welche
Jemanden der ſchwimmen lernen ſoll verbietet ins Waſſer zu
gehen Man kann nun allerdings bei ſonſtiger Anerkennung
dieſes Geſichtspunktes verlangen daß mit dem Schwimmen
denn doch wenigſtens ein Anfang gemacht werden müſſe alleindieſe Rückſicht ſt unſers Erachtens bei den amtlichen Erhebungen

über die Sonntagsarbeit auch beobachtet worden Indem ſtrenge
darauf gehalten wird daß die Arbeiter ihre Ausſagen völlig
unbeeinflußt von den Arbeitgebern abzugeben haben iſt ein
weſentlicher Fortſchritt gemacht und da es ſich ohnehin bei der
Sonntagsarbeit um eine verhältnißmäßig einfache den Arbeitern
längſt vertraute Frage handelt ſo verſpricht dieſe Enquéte
allerdings wenn auch noch lange keine vollkommenen ſo doch

über Wohnungs und

entlaſſen worden hatte darauf alsbald eine Beſpre
dem interimiſtiſchen diplomatiſchen Vertreter Englands
und machte nachmittags dem Großvezir und dem Miniſter des
Auswärtigen
Frkf 3

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit20 Pfg für Halle mit 15Pfg berrchnei

und in der Expedition von unſeren
Annahmeßellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

g

haben Außerdem befanden ſich im Gefolge der Miniſter deskaiſerlichen Hauſes Graf eine e und hege
Hofchargen An der Grenze werden ſich dem kaiſerlichen Zuge
anſchließen der Miniſter des Auswärtigen v Giers der
öſterreichiſche Militärattaché Oberſtlieutenant Klepſch der
Kammerherr Graf Lambsdorf der Kammerjunker v Giers
der Commandeur des Kexholm ſchen Garde Regiments Panjntin
und der Commandeur der erſten Compagnie dieſes Regiments

Für die Kaiſerbegegnung iſt folgendes offizielle Programm
feſtgeſtekkt worden Am 25 d treffen die ruſſiſchen Herr
ſchaften in Szeczakowa ein wo dieſelben durch den kom
mandirenden General den Corpskommandanten und den Statt
halter von Galizien empfangen werden An den Landesgrenzen
Schleſiens und Mährens erwarten der Landespräſident und
der Statthalter die hohen Gäſte Der Kaiſer und der Kron
prinz fahren denſelben bis Hullein entgegen Am Bahnhofe
in Kremſier wo die Civil und Militärbehörden und eine
Ehrencompagnie aufgeſtellt ſind begrüßt die Kaiſerin die
ruſſiſchen Herrſchaften Jn der erzbiſchöflichen Reſidenz werden
dieſelben von dem Oberhofmeiſter und dem Oberceremonien
meiſter erwartet und in den Saal geleitet woſelbſt die übrigen
Würdenträger vorgeſtellt werden Nach der Tafel findet in
der Reſidenz im engen Kreiſe eine Theatervorſtellung ſtatt
daran ſchließen ſich Thee und Abendtafel Am 26 d iſt eine
Jagd in Ausſicht genommen auf welche ein Frühſtück folgt

vor der Abreiſe der Gäſte findet Tafel ſtatt
Die Konferenz zur Berathung des internationa

len Urheberrechts iſt zum 7 Sept nach Bern berufen
um den im Vorjahre berathenen Entwurf endgiltig feſtzuſtellen

Sir Drummond Wolff iſt wie aus Konſtantinopel
gemeldet wird am Sonnabend vormittag aus der Quarantäne

mit
hite

ſſym Paſcha ſeinen offiziellen Beſuch Der
tg wird aus Konſtantinopel gerüchtweiſe gemeldet

ungleich werthvollere Ergebniſſe als viele ihrer Vorgängerinnen
Jedenfalls wenn auch natürlich nach ihrer Beendigung der
Kritik über die Art und Weiſe ihrer Veranſtaltung vollſter
Spielraum gelaſſen werden muß ſo ſcheint es uns nicht rath
ſam dieſe Kritik ſchon während ſie noch in vollem Gange iſt

ne vorzunehmen Der ſelbſtthätige Eifer aller Bet Guigten anf welchem doch zunächſt ihr Geling

eher gelähmt als gefördert wenn ſich die Meinung verbreitet
es komme doch nichts Brauchbares bei der Sache heraus

Politiſche Ueberſicht
Nach offizieller Mittheilung werden er es an

der Kaiſerbegnung in Kremſier außer dem Kaiſer und
der Kaiſerin theilnehmen der Kronprinz Rudolf der Erzherzog
Karl Ludwig die oberſten Hofwürdenträger der Miniſter des
Auswärtigen Graf Kalnoky der Sektionschef v Szoegyenyimit 2 Hofſekretären der Miniſterpräſident Graf Taaffe mit
2 Beamten der ungariſche Miniſter v r und der öſter
reichiſche Botſchafter in Petersburg Graf WolkenſteinTroſt
burg Der ruſſiſche Regierungsboke meldet die in der Nacht
von Sonnabend auf Sonntag erfolgte Abreiſe des Kaiſers
und der Kaiferin welche ſich begleitet von dem Thronfolger
dem Großfürſten Georg Alexandrowitſch ſowie dem Groß
fürſten und der Großfürftin Wladimir Alerandrowitſch zum
Befuche des Kaiſers von Oeſterreich nach Kremſier begeben

des Wetters nicht ausgeſetzten Seite das Fenſter geöffnet und
ſah mit einer Art von Behagen hinaus in das Chaos Viel
leicht ſtürmte es ja in ihrer Seele nicht weniger gewaltig als
da unten wo die Elemente mit vereinter Kraft das herbſtliche
Land überfielen und zerzauſten

Ein Kind, dachte ſie mühſam das heraufquellende Schluchzen
bekämpfend ein blondes unſchuldiges Kind welches zärtliche
Mutterhände behüten und beſchirmen welches ſich ſchon fürchtet
vor Dunkel und Windgeräuſch o der Himmel iſt nur ge
recht in den Phraſen der Reichen Glücklichen derer die alles
beſitzen was anderen verſagt blieb Wenn nun der Zug hält
dann empfangen offene Arme die willkommene Beſucherin dann
findet ſie die ſichere Se Heimath und den Schutz treuer
Be ihr ganzes Leben vergeht in ruhigen Bahnen das

öſe Unreine kann ihr nicht nahen O nein nein es giebt
keinen gerechten ewig waltenden Gott nur ein höhniſches Ver

hängniß das erſt ſeine Opfer ködert und dann wenn ſie ge
feſſelt find mit ehernen unlöslichen Banden ihrer ſpottet

Ein plötzlicher leichter Schrei des jungen Mädchens aus der
anderen Ecke unterbrach die bittere Fluth dieſer Gedanken

Der Zug war in einen Tunnel Wind undRegen ſchwiegen vollkommen bleierne Dunkelheit deckte die
nächſte Umgebung und nur das leichte Geräuſch der Räder

n die Nacht Zuweilen flog rechts oder links ſekunden
lang ein Laternenſchein vorüber feuchte kellerartige Mauern

beleuchtend dann verſank alles wieder in gleiche regungsloſe
Finſterniß

Um Gott, rief das junge Mädchen wo ſind wir
Was iſt das

Die andere hob den Kopf Sie hatte nicht ſprechen wollen
Taufend ſchmerzliche Gefühle in ihr ſträubten ſich gegen

die Berührung mit dieſem anmuthigen m Weſen ſie
d nicht woher die faſt feindſelige Anti eſa plötzlich

ch elben Herrent e war aber noch viel weniger ließ
werden

Beinahe grollend kam jetzt die nothgedrungene Antwort über
ihre Lippen

Wir fahren durch einen Tunnel Das ſollten Sie wiſſen

däucht mir n n

daß jedes Spezialarrangement mit England

en beruht wird ezentuel übereinſtimmend vorzugehen

beinahe alle fremden Botſchafter hätten bei der Pforte um
Aufſchluß über die Miſſion Sir Drummond Wolff s angefragt
und ihr im Auftrag ihrer Regierungen zu verſtehen gegeben

als den beſtehenden
Berträgen und Abmachungen zuwiderlaufend betrachtet würde
Der deutſche und der öſterreichiſche Vertreter ſind angewieſen

en Einem unverbürgtenGerüchte zufolge ſoll demnächſt auch ein Spezialdelegirter von
Egypten in Konſtantinopel eintreffen

Am Sonnabend nachmittag fand im 9 depark zu London
zur Unterſtützung der von der Pall MallGazette angeregten
und ſodann von mehreren Biſchöfen Pairs Deputirten und
zahlreichen politiſchen Perſönlichkeiten begünſtigten Bewegung
n Schutze junger Mädchen eine öffentliche Ver
ammlung ſtatt Etwa 30,000 Perſonen waren anweſend

Von 11 Tribünen aus wurden zahlreiche Reden lten und
ſodann Reſolutionen angenommen nach denen die ger auf
gefordert werden ſollen die Behörden bei der Ausführung des
von dem Parlamente zum Schutze junger Mädchen angenommenen
Geſetzes zu unterſtützen

Monſieur Rochefort kann ſich wegen des Schickſals ſeinesfrüheren Brandbruders Ollivier Pain t e Ex
veröffentlicht im Jntranſigeant einen neuen Brief ſeines Ver
trauensmannes Selikowitſch in welchem dieſer ſeine An
ſchuldigungen trotz der gegentheiligen Behauptungen des Aus
wärtigen Amtes in London und des Majors Kitchener aufrecht

O Verzeihung ſagte die ſanfte Stimme Jch ſah noch
nie eine Eiſenbahn Jch komme ſo weit her

Die letzten Worte waren geflüſtert es ſchien als wünſche
das junge Mädchen nichts ſehnlicher als eine Unterhal bei
der ſie vielleicht die Schrecken der Einſamkeit weniger empfand
ein Anlehnen an ein menſchliches en inmitten des fremden
Landes das für ſie nur unbekannte Gefahren aber keinen Freund

teing re eele n g ſehte ſie hinebte immer auf einer Farm,
Ah In Amerika alſo

Ein Kopfſchütteln antwortete
Jn Auſtralien Madame Jch kam erſt geſtern mit dem

Dampfer in Hamburg an
Die r nelte fühlte wie ihr das Blut ins Geſicht trat

Hamburg
Wir befinden uns an der deutſchen S verſetzte ſiehaſtig weit von jener Stadt es St haben Jhre

Heimath ſchnell wieder verlaſſen Fräulein
Die andere trocknete ihre Augen
Meine Heimath wiederholte ſie traurig Ach ich beſitze

keine andere als nur die kleine deutſche Kolonie in den fernen
Buſchregionen Auſtraliens und dieſe iſt für mich verloren
auf immer

Jn den n der zweiten Reiſenden blitzte es auf ſie neigteſich etwas wies herüber Auch dies Kind war an ging
eine der vielen d welche am großen Tiſche des Lebens
Plätzchen übrig blieb

Sind Jhre Eltern eſtorben fragte ſie halblaut SuchenSie Verwandte hier Deutſchland

J hre Ciſcheth Herbſt Madame mit kebt niemand

e Eliſa rbſt mir emmehr kein Verwandter ein Freund kein Menſch der die
Verpflichtung hätte ſich meiner anzunehmen
Deutſchland nur eine einzige Hoffnung aber auch dieſe

Ein plötzlicher gellender Pfiff unterbrach ihre Worte
Der Zug hatte ſoeben den Tunnel verlaſſen Ein wüſter

Steinbruch lag im falben Mondlicht zur Seite des Weges Es
ſchien einen Augenblick als würden die Wagen g am zurück

worfen dann folgte ein Glockenſignal das n von
Menſchenſtimmen Lärm Schreien Pfeifen alles zugleich
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erhält indem er auch jetzt n daß Ollivier Pain am
18 z auf Befehl der engliſchen Behörden erſchoſſen worden
ſei Der Brief von Selikowitſch enthält außerdem eine von
dem früheren Oberſt des Generalſtabes in Eghpten Owen
Lanyon ausgeſtellte Beſcheinigung in welcher Selikowitſch als
ein ebenſo eifriger wie fähiger Beamter bezeichnet wird
Die von Herrn Selikowitſch bekämpften Mittheilungen lauten

Paris 22 Aug Ueber Ollivier Pain ſind dem Miniſterium
des Auswärtigen heute von dem erſten Sekretär der hiefigen
engliſchen Botſchaft Walſham ein aus Kairo von geſtern datirtes
Telegramm Egerton s und ein Telegramm des engliſchen Majors
Kitchener mitgetheilt worden Jn dem Telegramm Egerton s
heißt es Ollivier Pain ſei im Frühjahr 1884 nilaufwärts ge
reiſt um ſich zu dem Machdi zu begeben ſei indeß genöthigt
eweſen nach Alfa und Esneh zurückzukehren Dank dem Ein
uſſe des franzöſiſchen Jnſpektors bei den Zuckerfabriken in Er

mont habe Olivier Pain jedoch im Monat Juli vorigen Jahres
ſeine Reiſe wieder fortſetzen können derſelbe ſei im vorigen Jahre
in ElObeid angekommen habe ſich von da zu dem Machdi nach
Rahad begeben habe den Machdi aber nicht nach Khartum be
gleitet ſei vielmehr ſchon im letzten Herbſt am Weißen Nil auf
dem Wege nach Omdurman geſtorben Egerton fügt dem hinzu
dieſe ſeine Mittheilung werde durch mehrere ganz unparteiiſche
Zeugen welche in dem Telegramme namhaft gemacht ſind
beſtätigt Was Selikowitſch anbelange ſo habe derſelbe in eng
liſchen Dienſten geſtanden ſei aber wegen verſchiedener Unregel

rn und wegen ſeines bösartigen Charakters aus den
ſelben entlaſſen worden Das Telegramm des Majors Kitchener
beſtätigt daß die Mittheilungen des Selikowitſch über den Tod
Ollivier Pain s falſch und unrichtig ſeien Major Kitchener fügt
dann noch die Verſicherung hinzu daß er von der engliſchen
Regierung niemals Jnſtruktionen erhalten habe die ſich auf
Ollivier Pain bezogen hätten und daß er ſeinerſeits niemals den
Verſuch gemacht hätte ſich der Perſon Ollivier Pain s zu be
mächtigen

Der egyptiſchen Regierung iſt die telegraphiſche Nach
richt zugegangen daß es in Berber zu blutigen Zu
ſammenſtößen gekommen ſei und die Bevölkerung welche
an Lebensmitteln Mangel leidet ſich der öffentlichen Kaſſen
bemächtigt habe Eine Beſtätigung dieſer Nachrichten liegt
von anderer Seite nicht vor
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Aberdeen 22 Aug Der Prinz von Wales hat heute

u königl Yacht Osborne die Reiſe nach Drontheim an
getreten

Deutſches Reich
Berlin 23 Aug Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher ent
gegen und arbeitete darauf kängere Zeit allein Später empfing

der Kaiſer den vor einigen Tagen hier eingetroffenen Prinzen
Leopold zu Schwarzburg Sondershauſen General à la
zuite der Armee welcher ſich anläßlich ſeiner kürzlich erfolgten
Beförderung zum General Lieutenant bei Sr Maj meldete ſo
wie demnächſt den heute früh hier angekommenen Prinzen
Arnnlf von Baiern Um 4 Uhr fand bei den Majeſtäten auf
Schloß Babelsberg ein größeres Feſtmahl ſtatt zu welchem
der Kronprinz und die zur ant in Potsdam l Mit

gieder der königlichen Familie mit kleinem Gefolge Prinz
Arnulf von Baiern mit ſeinem Begleiter dem Major v Branca

der baieriſche Geſchäftsträger Legationsrath Frhr v Podewilswelcher den denke wo beurlaubten baieriſchen Geſandten
Grafen von Lerchenfeld Köfering vertritt der baieriſche Militär

bevollmächtigte Oberſt v Xylander ferner der Prinz Leopold
zu Schwarzburg Sondershauſen der Prinz und die Prin
zeſſin Friedrich von Hohenzollern der Erbprinz und die Erb
prinzeſſin zu Fürſtenberg der rumäniſche Staatsminiſter der
auswärtigen Angelegenheiten Campineano der Direktor des
Auswärtigen Amtes Graf v Berchem u a mit Einladungen be
ehrt worden waren Das für geſtern angeſetzt geweſene Adler
ſchießen beim Offiziercorps des Erſten Garde Regiments zu Fuß
iſt der ungünſtigen Witterung wegen auf einen Nachmittag der
nächſten Woche verſchoben Am geſtrigen Nachmittage hatte der
Kaiſer wieder eine kurze Ausfahrt durch den Babelsberger Park
unternommen und am Abend ſahen die Majeſtäten mehrere
diſtinguirte Perſonen bei ſich zum Thee auf Babelsberg Der
Kronprinz ſtattete geſtern dem Garde Schützenbataillon in
Lichterfelde einen Beſuch ab Das neue im vorigen Jahre bezogene Kaſernement war aus dieſem Anlaß mit Fobuen feſtlich

eſchmückt und auch die in der Nähe zerſtreut liegenden Villen
hatten geflaggt Das Bataillon erwartete den hohen Beſuch auf
der Straße wo es in Linie im Ordonnanzanzuge ohne Geiehr
aufgeſtellt war Der Kronprinz wurde bei ſeinem Erſcheinen
vom Commandeur Major v er und v Hindenberg
einpfangen worauf der hohe Herr die Fronten der einzelnen
Compagnien abging Sodann machte Se K K H unter
Führung des Commandeurs einen Rundgang durch die Stuben
der Maunſchaften und die ſonſtigen Räume Einer Einladung
des Offiziercorps Folge leiſtend nahm der Kronprinz mit dieſem
im Kaſino das Frühſtück ein und kehrte nach ungefähr zwei

zurück Am Freitag nachmittag hatte der Kronprinz u a den
Geſandten beim Vatikan Hrn v Schloezer empfangen Der
Fürſt von Hohenzollern wird in den erſten Tagen dieſer

oche zu kurzem Aufenthalt in Berlin eintreffen

Jn der am Sonnabend ſtattgefundenen Plenarſitzung
der Jnternationalen Telegraphen Konferenz welche
fünf Stunden währte wurde zuerſt eine Reihe techniſcher und
Reglementsfragen erledigt aun erfolgte der Bericht der
Tarifkommiſſion Nachdem der Berichterſtatter erſter Dele

g3n Frankreichs igommiſſionsverhandiungen mit großer Klarheit und Präziſion
auseinandergeſetzt hatte begannen die Diskuſſionen als deren
Reſultat ſich die Annahme des einheitlichen Tarif
ſyſtem s ergab Es ſtimmten 25 Staaten wovon 21 mit
Ja 4 enthielten ſich der Abſtimmung wegen noch nicht ein
getroffener Jnſtruktion Eine verneinende Stimme wurde
überhaupt nicht abgegeben Oeſterreich Ungarn RußlandEngland Frankreich Wimmten mit Deutſchland ebenſo alle

übrigen europäiſchen Staaten abgeſehen von jenen vier Ent
haltungen Die zweite Leſung wird in etwa acht Tagen
ſtattfinden

Eine amtliche Mittheilung über die Aufhiſſung der
deutſchen Flagge auf den Karolinen Jnſeln liegt
auch heute noch nicht vor Wie der Voſſ Ztg aus Madrid
gemeldet wird droht die ſpaniſche Regierung die kommerziellen
und diplomatiſchen Beziehungen mit Deutſchland abzubrechen
falls letzteres nicht auf die Beſetzung der Karolinen Jnſeln
verzichte Bismarck s Antwort auf die ſpaniſche Proteſtnote
ſei angeblich ausweichend drücke jedoch die Bereitwilligkeit
aus die Anſprüche Spaniens einer Prüfung zu unterziehen
Eine Prüfung ſeiner Anſprüche iſt alles was Spanien zunächſt
verlangen kann und wenn ſich Fürſt Bismarck hierzu bereit
erklärt hat ſo würden Drohungen der ſpaniſchen Regierung
wenn ſich die obige Nachricht beſtätigen ſollte nicht recht am
Platze ſein Dies um ſo weniger als es um die angeblichen
Rechte Spaniens nach allen bis jetzt vorliegenden Mittheilungen
recht mißlich ausſieht Die Köln Ztg giebt zur Be
urtheilung dieſer Frage folgenden weiteren Beitrag

Sowohl die deutſche wie die engliſche Regierung haben vor
zehn Jahren etwaige Anſprüche Spaniens auf die Jnſeln
feierlich in Abrede geſtellt Damals war der Sachverhalt
folgender ein deutſches Schiff wollte von Hongkong aus nach
den Karolinen Jnſeln fahren damals verlangte der dortige

ſpaniſche Konſul daß das Schiff bei ihm ausklarirt werden
müſſe da der Beſtimmungsort der ſpaniſchen Oberhoheit unter
ſtehe Gleichzeitig waren durch einen Sturm Eingeborene der
Karolinen und PalauJnſeln welche ſich in ſüdweſtlicher
Richtung an die Karolinen anſchließen in die chineſiſchen Ge
wäſſer vertrieben und von einem engliſchen Schiffe aufgefiſcht
worden und wiederum verlangte derſelbe ſpaniſche Konſul in
Hongkong die Auslieferung der Eingeborenen kraft der
ſpaniſchen Oberhoheit Dieſe wurde aber in beiden Fällen
von Deutſchland wie von England in nach Madrid gerichteten
Noten beſtimmt beſtritten und Spanien hat ſich unſeres Wiſſens
dabei beruhigt

Der Hirtenbrief der preußiſchen Biſchöfe wird in
der Germanig veröffentlicht Das Schriftſtück iſt eine Er

e ur Treue gegen die Kirche und die Biſchöfe kirchen
politiſche
einen vor elf Jahren als der kirchenpolitiſche Streit auf ſeiner
Pe war erlaſſenen Hirtenbrief anknüpft und indem der

o an Seelſorgern beklagt wird Die Einleitung ſagt
Vernehmet noch eine Mahnung aus väterlichem HerzenJhr habt ſeither mit Einheit Feſtigkeit und Treue im indigten

Anſchluſſe an den Epiſkopat und den 7 Petri zu Eurer
Kirche gehalten Dafür ſprechen wir Euch nochmals Anerkennung
und Dank aus im Namen Jeſu Chriſti So haben vor elf
Sr Eure Oberhirten zu Euch geliebte Diözeſanen geſprochen

on derſelben geheiligten Stätte von der ſie damals in ernſter
Stunde dieſe Worte Euch zugerufen haben von dem Grabe des
h Bonifacius wiederholen wir ſie heut nach einem Jahrzehnt
das reich an Opfern und Leiden aber auch reich an Erweiſen
heiliger Liebe und Treue geweſen iſt Geliebte Mitbrüder
theure katholiſche Chriſten Jhr ſeid Eurem Heikande und
Seiner heiligen katholiſchen Kirche treu geblieben Das bezeugen
wir Eure von Gott geſetzten Hirten Euch vor der ganzen
katholiſchen Chriſtenheit und dieſes Zeugniß ſoll als ehrendes
Denkmal aufgerichtet bleiben ſo lange die Welt ſteht

Der Paſſus über den Mangel an Seelſorgern lautet
Die heranwachſende Jugend iſt während der Zeit ihrer Aus

bildung und oft infolge der herrſchenden Richtung derſelben
vielfach Eindrücken preisgegeben die nur zu geeignet ſind das
katholiſche Gefühl zu verletzen glaubensfeindliche Zweifel in
die jugendlichen Gemüther zu werfen und die Herzensreinheit
zu vergiften wir können es nicht hindern daß dieſe Ge
fahren unſere jungen Chriſten umgeben wir können es nicht

err Fribourg den verwickelten Gang der

edeutung hat es höchſtens indirekt indem es an

Lebens in dem Empfange der h Sakramente und in der Theil
nahme an dem öffentlichen Gottesdienſt beſchränkt wird
Tauſende die im Dienſte einer übermächtig wachſenden Jn
duſtrie ſich abmühen müſſen die Gnadenmittel die ſie am
meiſten bedürfen entbehren Schaaren von Arbeitern drängen
ſich nach der Arbeitslaſt der Woche zu den Beichtſtühlen um
das gedrückte Herz zu erleichtern zu chriſtlicher Geduld und
Ergebenheit ſich zu ſtärken und neue heilige Vorſätze zu faſſen
müſſen aber unverrichteter Sache wieder heimgehen weil ſie
die Beichtſtühle leer oder ſo umlagert finden daß ſie darauf
verzichten müſſen den Gnadenaugenblick zu erwarten und
wir können nicht helfen wir können nicht hindern daß ſie all
mälig Gott entfremdet werden und ſein Gebot vergeſſen weil
ſie die Speiſe des Lebens in der h Kommunion entbehren
weil das Wort Gottes in der Verkündigung des Evangeliums
ſie noch kaum erreicht denn zu gering iſt die Zahl der Prieſter
die ſich ihrer annehmen können und in der Ferne weilen die
eifrigen Ordensmänner welche ehedem zu jeder Hilfe ſtets
bereit unſere Gemeinden durchwanderten Sind das nur zwei
Züge aus dem Leidensleben der Kirche in unſeren Tagen ſo
müßten wir wenn wir das tieftraurige Bild der Jetztzeit
vollſtändig entwerſen wollten auf jedem Gebiete des chriſt
lichen Lebens gleiche Klagen erheben welche unſere bange Sorge
um die Zukunft nur zu ſehr rechtfertigen würden Je drohender
aber die Gefahren ſind und je mehr die Kirche behindert iſt
volle Hilſe in dem geiſtlichen Elende das uns umgiebt zu
bieten um ſo dringender richten wir an Ench in treuerinniger Liebe unſer ahnt Erſetzet Jhr durch wachſenden
Eifer was wir zu thun nicht vermögen Wir fühlen es ſchmerz
lich daß wir unſere Hände die Euch die Fülle des göttlichen
Segens gern ſpenden möchten immer noch gebunden ſehen
Aber ſo ſagen wir mit dem h Biſchof ünd Martyrer Jgnatiits
Selbſt dieſe Banden die wir tragen rufen Euch zu Stehet

feſt und haltet treu aus in ungeſchwächter Eintracht und wechſel
ſeitigem Gebete

Es iſt immerhin anerkennenswerth daß die Biſchöfe ſich an
läßlich dieſer Schilderung doch der früher üblichen Ausfälle
gegen die Staatsgewalt enthalten haben wir vermuthen daß
eben deshalb der Hirtenbrief bei den Exaltgdos des Ultramon
tanismus wenig Beifall finden wird Wie dem Mangel an
Seelſorgern abzuhelfen iſt das hat der Biſchof von Paderborn
in ſeinem vielbeſprochenen Erlaß ja konſtatirt Auch ſcheint
man auf ein ganz originelles Mittel gekommen zu ſein um
den Zweck welchen der Paderborner Erlaß verfolgte nunmehr
auf einem Nebenwege zu erreichen Das amtliche Paderborner
Kirchenblatt bringt nämlich bezüglich der Theologie Studirenden
folgende Verfügung des biſchöflichen Generalvikariats vom
17 d

Diejenigen Jünglinge der Diözeſe Paderborn welche ſich
dem Studium der Theologie widmen wollen werden hierdurch
aufgefordert ſich vor dem Eintritte in das Univerſitätsſtudinm
perſönlich vor dem biſchöflichen Generalvikariate zu geſtellen
Diejenigen Theologie Studirenden welche das Univerſitäts
ſtudium bereits begonnen haben müſſen ſich gleichfalls vor
Beginn des kommenden Semeſters perſönlich geſtellen

Es liegt da die Vermuthung nahe daß die Citation jedes
einzelnen Theologie Studirenden der Paderborner Diözeſe auf
das Generalvikariat den Zweck hat dieſelben mündlich im
Sinne des formell zurückgenommenen Erlaſſes zu inſtruirenund wenn wie es ſheint ähnlich in den meiſten Diözeſen

verfahren wird dann werden die Lücken im K lerus in nicht
allzu ferner Zeit ausgefüllt ſein e

Die Handelskammer zu Plauen im Voigtland hatte an das
ſächſiſche Miniſterium des Jnnern ein Geſuch bezüglich
der Feier beſonderer Feſttage gerichtet und iſt in der ihr jetzt
ertheilten Antwort u a anch geſagt daß die Herſtellung einer
gemeinſamen Bußtagsfeier wenigſtens für die evan
eliſchen Kirchen Norddeutſchlands in nicht ferner
eit zu erwarten ſei Es wird hiermit eine Frage be

rührt welche ſchon ſeit lange der Erledigung dringend bedürftig
iſt denn die gegenwärtig beſtehenden Verhältniſſe in betreff der
Buß und Bettage ſind direkt als Mißſtand zu bezeichnen

Jnfolge der durch das Reichsgeſetz vom 5 Juni 1885 be
ſchloſſenen Ausdehnung der Unfall und Kranken
verſicherung ſind 128 Betriebe von Privateiſenbahnen
und im öffentlichen Verkehr liegenden Straßen
bahnen mit 30,993 Arbeitern zur Anmeldung gelangt
Außerdem ſind noch 210 Eiſenbahnbetriebe mit 2586 Arbeitern
angemeldet welche gewerblichen land oder forſtwirthſchaft
lichen Zwecken dienen Jm ganzen waren einſchließlich der
induſtriellen und gewerblichen Betriebe bis zum 6 Ang d J
180,355 Betriebe mit 2,866,787 Arbeitern beim Reichs
verſicherungsamte angemeldet welche unter die Beſtimmungen
des Kranken und Unfallverſicherungsgeſetzes fallen

Der Aufſehen erregende Rücktritt des breslauer Kanonikus

hindern daß die Gewöhnung an die Bethätigung kirchlichenſtündigem Aufenthalt um 124 Uhr nach dem Neuen Palais

Gott ſei uns gnädig rief die Brünette Ein Zu
ſammenſtoß

Im ſelben Moment ertönte ein furchtbares Krachen der
Wagen ſchwankte es ging abwärts in raſender Eile über mehr
als ein Hinderniß durch hochaufſpritzendes Waſſer vorbei an

regungsloſer Steinwand Die Blondine hielt in alles ver
eſſender Todesangſt den Körper ihrer Begleiterin mit beidende umfaßt ſie ſchrie laut während die Andere weit offenen

vor ſich hinſah kalt beinahe höhniſch
am jetzt die z

Es ſchien ſo Der Wagen wankte und ſtürzte ein Krachen
und Dröhnen ein Kreiſchen und Klirren erfüllte ringsum die
Luft wie ein tobendes gefeſſeltes Ungeheuer wühlte ſich die
Maſchine immer tiefer hinein in den Erdboden ſchnaubend
und ächzend nach allen Seiten ihren glühenden Jnhalt er

ießend Menſchenſtimmen riefen Flüche und Gebete Menſchen
timmen jubelten auf im Gefühle des Dankes für wunderbare

Rettung oder brachen im letzten verzweifelten Schrei undüber alle dieſe Greuel der Verwüſtnng dahin braufte der

Sturm und ſluthete der Regen ganze Schauer von Funken
wurden hoch emporgeworfen um in der naſſen Luft ziſchend
zu vergehen wie ein grauer Mantel lagen die niederen in
tanſend und abertauſend Tropfen zerrinnenden Wolken auf der

r eet Brünette ſah ſich halb aufrichtend nach allen Seiten
umher

War ſie bewußtlos geweſen Wahrſcheinlich
erinnerte ſie ſich nicht auf dieſen weichen beinahe verſumpften
Boden gefallen zu ſein Jhr Kopf ſchmerzte auch ſehr und
von der Schulter ſchien Blut zu träufeln

Wo war die Fremde das Kind mit den großen erſchreckten
Augen

Ein Lichtſtrahl Gott weiß woher aus den Trümmern fun
an weißer Steinwand Geröll beleuchtend und5 kelnd litt ab

en der plätſchernd in tiefer Rinne daheraſſerſtrei

Wenigſtens

andern Tafche

die Blonbdine leblos mit geſchloſſenen Augen und aufgelöſtem
windgepeitſchtem Haar unempfindlich gegen die eiskaltenTropfen welche ihre Stirn überflutheten unbewußt der Ge

ſapr die neben ihr aus der Rinne mit naſſen Armen herauf
angte

Eine Hand hing herab in das ziſchelnde brodelnde Waſſer
ſie bemerkte es nicht ihr Geſicht blaß und regungsles

zeigte kein Leben zwiſchen den blonden Flechten hervor rannen
unaufhaltſam jene Blutstropfen die weiter unten auf den
Kieſeln wie ein rother Teppich gebreitet lagen

War ſie todt
Die Brünette bezwang den Schmerz ſie richtete ſich mit

beiden Händen auf die Steine geſtützt mühſam empor und be
rührte taſtend die Stirn der Unglücklichen

Kalt wie Marmor Das war der Tod
Von den Knieen der Spähenden fiel ein ſchwerer Gegen

ſtand ſie hatte ihn im Anfang nicht bemerkt jetzt ſchlug er

ſa
wie ertappt bei der Ausführung eines Verbrechens

Wenn jemand käme
Sonderbar Alle ihre Pulſe ſchlugen ihre Augen glühten

es brannte wie Fieber in den ebbenden und fluthenden Wellen
ihres Blutes ſogar die Nacht ſollte nicht ſehen was ver
langend und rebelliſch ihre Seele durchbebte e

Es war die kleine lederne Handtaſche der Fremden die dort
am Boden lag Der Zufall vielleicht das Schickſal hatten ſie
ihr in den Schooß ihr zu Füßen geworfen

Wieder taſteten die Finger rNur Papiere und ein Schlüſſel ſonſt nichts
Das Kind r r ſein ganzes Baarvermögen in einer

oder gar an einer Schnur um den Hals ver
ſtedt es war kein Geld zwiſchen den Dokumenten

5 und erſchreckte durch das leiſe Geräuſch Ihre Nerven Sie
umher klopfenden Herzens heiß und kalt durchſchauert

Prof Dr Lämmer von ſeinem Kanonikate er ſiedelt zum

Eliſabeth ſagte ſie leiſe und eindringlich Eliſabeth
wenn Du lebſt gieb mir ein Zeichen
Aber alles blieb ſtill nur die Regentropfen rauſchten

a und von fern hörte man das Rufen herannahender

elfer e eDie Brünette ſah umher geſtürzte Wagen verſperrten von
allen Seiten den Zutritt hierher kam fürs Erſte niemand
Der eigentliche Schauplatz des Unglücks lag ziemlich weit zur
Seite ſie hatte noch Zeit

Aber was wollte ſie denn eigentlich
Die heiße Hand löſte vorn über der Bruſt der Fremden

ein paar Knöpfe und ſuchte unruhig das Herz
Auch hier alles kalt auch hier Ströme von Blut ſchlug

denn das Herz wirklich nicht mehr
Sie konnte nichts unterſcheiden in ihren Fingerſpitzen prickelte

das Blut ein unruhiger Gedanke vurchzuckte das fiebernde
nur um einige Zoll weiter hinein in die tiefe ſchwarze

inne da unten dann wäre alles gut geweſen
Und doch jetzt eine leichte Bewegung ein Ruck nie

ſo die Welt ſtand konnte das Geheimniß entdeckt
werden

Die Zähne der Einſamen ſchlugen unaufhaltſam aneinander
Nicht das Nicht das Wohin war ſie gerathen

Nur ein Name den ſie ſtehlen wollte weiter nichts
nur ein Name

Wer konnte es Sünde nennen
Wieder irrten die Worte der Fremden durch ihr erregtes

brennendes Hirn Mir lebt auf Erden kein Freund kein
Verwandter mehr ich ſtehe ganz ganz allein

Nur ein Name aber deunoch
Sie trug mit ungeſtümer Bewegung den lebloſen Körper

etwas weiter hinauf das ſchwarze glitzernde Waſſer erregte
ihr ein unbeſiegliches Grauen Alles todt alles ſtarr das
Leben war dahin auf immer Jetzt hatte auch der vothe Strom

ſage
einen

em Rande lag auf blutüberſtrömten Kieſelnhart an ſe
Wie gebannt hingen die Blicke der Sinnenden immer noch

an den vlaſſen todtenähnlichen Zügen
aufgehört zu fließen die Glieden bogen ſich nicht mehr

Fortſ folgt



Oktober in das Univerſitätsgebände über wird wie man der
Voſſ Zig ſchreibt mit dem Umſtande in Verbindung gebracht
aß ſich Prof Dr Lämmer trotz aller Anzapfungen ſeitens der

klerikalen Preſſe nicht hat beſtimmen laſſen ſeine Unterſchrift
unter einen Aufruf zur Bismarckſpende zuriickzuziehen eit
der Zeit iſt ihm das Leben ſo ſauer gemacht daß er ſich ent

ſchloſſen hat ſeine jetzige Wohnung zu räumen und neutralen
Boden aufzuſuchen

Halle den 24 Augnſt
Am Sonnabend gegen 1 Uhr mittags fand auf hieſigem

Thüringer Güterbahnhofe ein nicht unerheblicher Eiſen
Dahnunfall ſtatt Das für den von Berlin einlaufenden Güterzug
beſtimmte ſechste Geleis war von einem leeren Güterzuge beſetzt
und der dienſtthuende Aſſiſtent nicht mehr im ſtande den be
treſſenden Weichenſteller zu benachrichtigen den ankommenden
Zug auf das nächſte fünfte Geleis zu leiten und das Maſchinen
perſonal des einfahrenden Zuges konnte wegen der Kurve die die
Geleiſe dort machen das Hinderniß nicht rechtzeitig bemerken
Trotz kräftigen Bremſens im letzten Augenblick fuhr die Maſchine
mit ziemlicher Gewalt gegen die letzten ſtillſtehenden Wagen zer
trümmerte drei derſelben vollſtändig und hob den vierten aus den
Schienen Der Anprall war ſo ſtark geweſen daß der vorletzte
Wagen ſich tief in die Erde bohrte und zwei andere wie Spielbälle
übereinander geworfen wurden Die 5 em ſtarken Pufferſtangen
zerbrachen oder verbogen ſich wie Draht und die Pufferſcheiben
zerknickten wie dünnes Blech Die Maſchine des eingelaufenen
Zuges erlitt einige Beſchädigungen an der Kopfſchwelle und den
Puffern Es erforderte natürlich längere Zeit die Geleiſe von
den Trümmern zu befreien Um die ineinander gefahrenen Wagen
auseinderzureißen bedurfte es Maſchinenkraft Wein die Schuld
an dem Unfalle beizumeſſen wird die eingeleitete Unterſuchung
ergeben

Auf der Schaaf ſchen Ziegelei in dem benachbarten Planena
entſtand in vergangener Nacht Feuer durch welches ein Pferde
ſtall zerſtört wurde Leider iſt dabei auch ein Menſchenleben zu
Grunde gegangen Ein 22 jähriger polniſcher Arbeiter der in
dem Stalle geſchlafen hatte kam in den Flammen um Der
Mann iſt jedenfalls ſo feſt im Schlafe befangen geweſen daß er
von der Gefahr nichts bemerkt und außerdem hat in der Verwirrung
niemand an ihn gedacht Zur Hilfeleiſtung waren außer der Orts
ſpritze die von Ammendorf und Beeſen erſchienen Die Ziegelei
hat auch ſelbſt eine Spritze

Meteorologiſche Starlon

23 Aug 10 U abs 24 Aug 6 U m
Barometer Millimeter 747 7 750 0Thermometer Ceiſius 126 11,0Relative Feuchtigkeit 89 92e NW1 SW1Waſſerwärme der Saale 11 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
23 Aug 8 U morgens Die bereits erwähnte Depreſſion deren Kern über

Medleuburg liegt breitet ihr n Wirkungskreis über ganz Weſtenropa aus
Ueber Central Eu opa dauert die kühle veränderliche Witterung faſt unver
ändert fort während über Frankreich ſtilles heiteres Wetter herrſcht Jn
Weſidentſch and fanden vielfach Gewitter ſtatt Kiel meldet 18 mm Borkum
26 mm Regen Haparanda 758 11 Oſt leicht wolkenlos St Petersburg
755 14 Oſt leicht bedeckt Hamburg 751 11 NPordweſt leicht Regen
Berlin 751 12 Südoſt leicht bedeckt Paris 759 11 jtill wolkenlos Wien
757 14 Weſt mäßig wolkenlos Nizza 754 21 ſtill heiter Am 21 7 Uhr
früh Polq 757 19 Südoſt mäßig halb bedeckt Rom 758 23 ſtill Nebel
Malta 753 269 Süd mäßig ſchwach bedeckt Konſtant 760 24 ſtill heiter

u der Nacht vom 15 auf 16 d ſind in den Blumengärten
der Eellulofefabrik zu Hof die Kürbiſſe und Georginen erfroren
Von dem Bahnhof Reuth wird mitgetheilt daß in der Nacht zum
Freitag in den Niederungen das Kartoffelkraut zum Theil erfror

aſſelbe wird von Sparn ck gemeldet wo das Kartoffelkraut
leichfalls vom Reif geſchädigt wurde Jn Hof und an anderenOrten hat es ſtark gereift

Aus Peſt meldet man der N F Pr vom 22 JnTavarna Zempliner Comitat wurde am 17 d um halb 7 Uhr
abends ein ſtarkes mehrere Sekunden währendes Erdbeben
verſpürt welches große Verwüſtungen anrichtete Die beiden
Seiteuflügel des dort befindlichen Schloſſes der gräfl HadikBar
koczy ſchen Familie ſind eingeſtürzt und auch das J
iſt ſtark beſchädigt Die Jnſaſſen befanden ſich zur Zeit des Erd
ſtoßes im Parke daher niemand beſchädigt wurde Der Stoß
ging von Süd nach Nord dauerte 8 Sekunden war von unter
irdiſchem Geräuſche begleitet und die Glocken des Schloſſes be
gannen zu klingen Jm benachbarten Dorfe wurden die Kirche
ünd das Pfarrhaus arg beſchädigt

Die Blätter Palermos ſchreiben daß ſeit einigen Tagen die
Hitze daſelbſt bis auf 43 Grad Celſius im Schatten und bis auf
52 in der Sonne geſtiegen ſei und daß infolge derſelben eine
Menge Menſchen vom Sonnenſtich befallen oder vom Schlage
gerührt wurden einige auch ſich entleibt haben

Wiſſenſchaft Kunuſt Literatur
Jn Gotha rüſtet man ſich wie wir hören zur t

Jubelfeier der geographiſchen Anſtalt von Juſtus
Perthes Die Feier wird allenthalben im deutſchen Vaterland
ein freudiges Echo hervorrufen denn ein beſonderes Kennzeichen
dieſer geographiſchen Anſtalt iſt ihr durchaus nationaler Charakter
welcher älle wiſſenſchaftlicher Forſchung allesin mühſamer und gewiſſenhafter Sichtung gewonnene Material

in den Dienſt des Vaterlandes ſtellt an deſſen höchſten Zwecken
ſich zu betheiligen das ſtete Beſtreben der leitenden Kräfte bildet

UNniverſitäts Nachrichten
p Göttingen 22 Aug Nach dem von Dr K Bürkner

erſtatteten Bericht über die hieſige Poliklinik für Ohren
krankheiten iſt die vor 7 Jahren als Privatinſtitut gegründete
Poliklinik mit dem laufenden Etatsjahre von der Regierung über
nommen und in ein Uniberſitätsinſtitutumgewandelt worden
Die Frequenz deſſelben hat noch zugenommen Es wurden im
vorigen Jahre an 983 Perſonen mit 1214 verſchiedenen Krankheits
formen 6643 Konſultationen ertheilt gegen 868 Patienten und

5025 Konſultationen im Vorjahre Geheilt wurden 621 weſent
lich gebeſſert 106 ungeheilt blieben 21 vor beendigter Kur blieben
aus 156 in Behandlung verblieben 25 geſtorben ſind 4 50

wurden wegen Unheilbarkeit oder wegen nicht vorhandener Ohren
krankheiten abgewieſen Von den 983 Patienten waren aus Göt
tingen 376 aus der Provinz Hannover 438 aus HeſſenNaſſau 52
aus der Provinz Sachſen 73 aus Weſtfalen 21 aus Braun
ſchweig 15 aus Lippe Detmold 5 aus Hamburg 2 aus dem
Großherzogthum Heſſen 1

Königsberg Sicherem Vernehmen nach hat die philoſophiſchehieſiger Univerſität an Stelle des am en Piar ver
torbenen Profeſſors Zoöppritz für die Wiederbeſetzung des
eographiſchen Lehrſtuhls den Weltreiſenden r Paul Güß
eldt den Generalſekretär der Geſellſchaft für Erdkunde in

Berlin an erſter Stelle in Vorſchlag gebracht
Dorpat Der Aſtronom Thomas Clauſen hier iſt in ſeinem

84 Lebensjahre geſtorben Er war am 16
geboren Von 1824 27 arbeitete er als Aſſiſtent auf der
altonager Sternwarte und war dann bis 1840 Gebilfe in dem
berühmten optiſchen Jnſtitut von Utzſchueider in München 1842

wurde er als Obſervator und interimiſtiſcher Direktor an die
Sternwarte in Vorpat berufen und daſelbſt 1865 auch Profeſſor

der Aſtronomie und Nachfolger des berühmten Mädler Ex trat
1672 in den Rubeſtand

Jau 1801 zu Nübel

Provinzial Nachrichten
Der Nadhdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provl nutunter Angabe ver Ouen geſtattet v m e

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe Ei ingofenbeſitzer trug vor er betreibe e ges n W u
a er vrrt nur n in wehennfertigung der Ziegelſteine aber jährlich einem Ziegelmeiſtübertrage welcher die nöthigen Ziegelarbeiter ſelbſt gciee a

lohne und dagegen eine feſte Vergütung für je 1000 Stück fertige
Ziegelſteine ſeitens des Ringofenbeſitzers erhalte Es wurde um
Aufklärung darüber gebeten ob der letztere oder der iegel
meiſter die Ziegler gegen die Folgen von Betriebsunfällken zu
verſichern habe Das Reichsverſicherungsamt erwiderte
hierauf folgendes Nach der in Jhrer Zuſchrift enthaltenen Dar
ſtellung der Betriebsverhältniſſe Jhres Ringofens erſcheinen Sie
ſelbſt als Unternehmer deſſelben im Sinne des Geſetzes vom
6 Juli 1824 Nach dem Geſetze kommt es für die Frage wer
als Unternehmer eines beſtimmten Betriebes einer Berufs
genoſſenſchaft angehört ausſchließlich darauf an für weſſen Rech
nung der Betrieb erfolgt vergl 8 9 Abſ 2 a a 7
macht es keinen Unterſchied in welcher Weiſe die Arbeiter gelohnt
werden ob im Tagelohn oder Stücklohn ob jeder einzelne Ar
beiter unmittelbar durch den Unternehmer gedungen und bezahlt
wird oder ob die Beſchaffung und Bezahlung der erforderlichen
Arbeitskräfte einer Mittelsperſon einem Werkmeiſter überlaſſen
wird Der Ziegelmeiſter welcher in Jhrem Ringofen Ziegel
brennt würde allerdings dann als Betriebsunternehmer anzuſehen

agelöhner halte die

Pachtverhältniſſes ſteht aber entgegen daß er in Jhrem Auftrage
und gegen einen von vornherein beſtimmten nach der Zahl der
fertig gelieferten Steine beneſſenen Lohn thätig iſt ſowie daß
Sie ſelbſt bei deni Ofen neben den Leuten des Ziegelmeiſters
einige Fuhrknechte und Tagelöhner beſchäftigen Uebrigens hat
auf Grund des 837 a a O zunächſt der Genoſſenſchaftsvorſtand
zu prüfen und feſtzuſtellen wer als Unternehmer des Ringofen
betriebes der Genoſſenſchaft als Mitglied augehört Gegen ſeinen
Beſcheid ſteht dann den Betheiligten event die Beſchwerde an das
Reichsverſicherungsamt offen Aus dieſem Geſichtspunkt muß
das Reichsverſicherungsamt davon Abſtand nehmen ſchon jetzt in
der Sache eine endgültige Entſcheidung zu treffen

oo Eisleben 23 Aug Dieſer Tage kamen zwei Bergmanns
frauen aus dem benachbarten Molmeck in das W ſche Geſchäſt
hier und ließen ſich von Frau W verſchiedene Sachen namentlich
Kinderkleider vorlegen kauften aber Wie nichts Erſt als ſich
die Frauen entfernt hatten bemerkte Frau daß 2 Kinderkleider
ſehlten welche die beiden geſtohlen hatten Bei der Hausſuchung
in der Wohnung der Diebinnen wurden denn auch die Kleider
gefünden Auf den Glückhilfſchächten bei r verun
glückte in der Nachtſchicht zum 22 d der Häuer Marchello aus
Gerbſtedt dadurch daß ſich plötzlich ein Bergſtück loslöſte und den
Mann erſchlug

h Bernburg 23 Aug Hr Kommerzienrath Palm hier
feierte heute mit ſeiner Gattin die goldene Hochzeit Schon
am frühen Morgen ſowie während des ganzen Tages empfing
das ſich voller körperlicher und geiſtiger Friſche erfreuende hoch
eachtete Ehepaar zahlreiche Glückwünſche und werthvolle Geſchenke
m 11 Uhr erſchienen Vertreter des Magiſtrats der Stadt

verordnetenverſammlung und des Gemeindekirchenraths in der
Wohnung des Jubelpaares zur Beglückwünſchung Nach dem

einſegnung des Ehepaares und überreichte namens der Kirchen

chmuck von Profeſſor D theol Pfannenſchmidt in Berlin Nach
4 Uhr nahmen an einer reich beſetzten Tafel in dem prächtig
geſchmückten Zimmerinann ſchen Saale gegen 80 Perſönen Platz

onzertmuſik
Stimmung

ms Kaſſel 23 Aug Das 50 jährige Dienſtjubiläum
des Kommandireuden des XI Armeecorps Generals der Kavalkerie
Freiher von Schlotheim wurde geſtern am 67 Geburtstage
des Jubilars in feſtlicher Weiſe begangen Eine impoſante
Morgenmuſik der 7 Muſikcorps der 2 Diviſion leitete die Feier
ein Früh erſchienen zur Gratulation die militäriſchen Deputa
tionen der verſchiedenen Truppenkörper des XI Armeecorps ſo
wie der auswärtigen Regimenter in denen der Jubilar
ſrüher gedient ſpäter die Spitzen der hieſigen Regierungs
ſtändiſchen und ſtädtiſchen Behörden eine Reihe anderer hieſiger
und auswärtiger diſtinguirter Perſönlichkeiten Prinz Heinrich
von Heſſen Darmſtadt Graf zu Waldeck Prinz von Hohen
zollern 2c c Eine Fülle von Auszeichnungen und Geſchenken
wurden dem Jubilar gewidmet U a wurde ihm die Uniſorm
des 2 Gsrde Dragoner Regiments verliehen durch deſſen Neu
bildung und Formixung 1866 ſich der Jubilar ein Verdienſt er
warb Der Kronprinz ſchenkte ſein Bildniß in Kupſerſtich mit
eigenhändiger Widmung der König von Sachſen ſein in Oel
Bild der König von Rumänien der Großherzog von
Heſſen verliehen hohe Orden die Offiziere der 11 Corps einen
koſtbaren ſilbernen Tafelauſſatz

und ſinnige Tafelreden erhöhten die feſtliche

Von zuſtehender Seite erfährt der offiziöſe Berl Akt daß
die Eröffnung der Bahn Eichicht Stoöckheim für den 1 Okt
in beſtimmte Ausſicht genommen iſt

Vermiſchtes
Recht ungemüthlich ſcheint es nach folgender Mittheilung

der Voſſ Ztg in Andermatt zu ſein Der Kronprinz und die
Frau Kronprinzeſſin ſind wenig entzückt abgereiſt und Rech
nungen hat man ihnen im Hotel B in dem ich auch wöhne ge
ſchrieben ſo hoch daß Graf Seckendorf ſie alle geändert hat

denn ſolche Preiſe, ſollen ſeine Worte geweſen ſein zahle man
nirgends Für die Fahrt von Göſchenen nach hier die ca eine
Stünde beträgt hatten ſie für 5 Wagen dabei 2 Gepäckwagen

600 Fres zahlen müſſen während jeder andere Sterbliche den
zweiſpännigen Wagen mit 15 Fres hat

Rennen zu Baden Baden Erſter Tag 22 Aug
I Fürſtenberg Preis 3000 gegeben vom Fürſten Karl Egon
zu Fürſtenberg 1 Frhrn Ed v Oppenheims 3j br St Queens
Colour 2 Hrn E Scavenius Ajähr Fr H Fauſt II 3 Graf
G Lariſch s Zjähr ſchwbr St Juang II Zukunftspreis
20,000 M 1 Graf T Feſtetics 2jähr br H Fenek 2 Hrn
N v Blaskovits dbr H Kegyar 3 Herzog v Hamiltons
dbr St Green Wave 4 Mr Jennigs br St Malines
III Stadt Preis 6000 M gegeben von Bürgern der
Stadt Baden 1 Kapt Joes Ajähr br St Tortoiſeſhell
2 Herzog von Hamiltons 5jähr br H Kosmos 3 W
H Frerichs 6j br H Baccarar 4 Graf M Schmet
tow s 5j br H Niklot 1V Preis von Jffezheim 5000 Mk

Graf BernſtorffGyldenſteens 3j br H et 3
4j F H Canebus V Preis vom alten Schloß 3000 Mk
8 Hrn O Spiekermann s 5j br St Knight s Fee Hrn F
Bandelow s 5j br St Golden Days 3 Lt Frhrn v Reitzen
ſtein s 4j br St Barfüßlein

Große Waldbrände ſind wie uns aus Algier tele
rich gemeldet wird in der Nähe von Vone entſtanden die

elben erſtreckten e r ibee bereits zehn Kilometer weit und
e fürchtete daß ſie ſich über das ganze Gebiet ausbreiten
werden

Eine Entzündung ſchlagender Wetter fand am
Sonnabend in einer Grube bei Courcellesles Lens franz De
ardement Pas de Calais ſtatt dabei wurden 14 Perſonen
arunter 10 ſchwer verketzt m

Jnfolge einer Gasexploſion iſt am Son
Börſengebäude zu Breslau Feuer ausgebr
glücklicherweiſe auf ein einziges Zimmer beſchränkt

ſein wenn er den Ofen in Pacht betriebe Der Annahme eines

Nachmittags Gottesdienſte vollzog Hr Sup Schröter die Neu

rer s mit dem ſchönen nud ſinnreichen Familien günſtige Briten ung der Sertehe War za angiehenten

noch vor dem nächſten

H Henckel s

Der millionſte Beſucher Die Million der zahlenden
Ausſtellungsbeſucher iſt auf der ungariſchen Landesausſtellung zu
Peſt am Freitag erreicht worden und zwar in einer ganz uner
warteten Weiſe von zwei Perſonen Um 1 Uhr betraten durch
das Hauptportal zwei Soldaten der Verpflegungsbranche beide
Bäcker mit einer Militärkarte das Ausſtellungsterrain wo ihnen

u ihrer angenehmen Ueberraſchung ein feſtlicher Empfang zuweil wurde Mit einer Militärkarte dürfen nämlich zwei
Soldaten die Ausſtellung beſuchen die von den beiden präſen
tirte Karte war nun die t Die beiden Glücklichen er
hielten je fünfzig Ausſtellungsloſe eingehändigt

Zigeuner als Kindesräuber Sämmtlichen Behörden
des Jn nnd Auslandes iſt ſeitens des Erſten Staatsanwalts zu
Lyck folgende Mittheilung zugegangen Vor etwa ſünf Wochen
ſind die Kinder der Maurer Schütz ſchen Eheleute zu Buddern
Magda und Amalie ſpurlos verſchwunden Es wird vermütthet
daß ſie von umherziehenden Zigeunern aufgegriffen und fortgeführtſeien Magda iſt am 20 Auguſt 1873 in Vidbern Kreis Anger
burg geboren mittelgroß Dagre und Augenbrauen hellblond

niedrige Stirn blaue Augen rundes Kinn und Geſicht unterſetzter
Statur lahmt auf dem rechten Fuß und trägt eine Krücke
Amalie iſt am 24 April 1877 in Vorwinkel Rheinprovinz ge
boren mittelgroß Haare und Angenbrauen hellblond niedrige
Stirn blaue Augen runds Kinn und Geſicht mehr bleiche
Geſichtsfarbe ſchlanker Statur Beide Kinder trügen dunkelgraue
halbwollene Kleider die ältere eine graue Jacke die jüngere eine
rothbunte wollene Jacke letztere ein blaues wollenes Kopftuch
beide barfuß

Ein ſchweres Verbrechen iſt v W in der Nähe von
Heilbronn auf der Straße nach Böckingen verübt worden Nach
einer Bekanntmachung der Staatsanwaltſchaft wurde Frau Roſine
Keller die beiläufig bemerkt 40 Jahre alt iſt auf der Straße
tödtlich getroffen wie den Blutſpuren zu entnehmen iſt die auf
der Straße weithin ſichtbar waren dann quer über die Straße
und auf eine Wieſe neben der Straße geſchleift und dort geſchändet
Am Mittwoch früh wurde das Verbrechen entdeckt und es iſt die
ganze Fahndungsmannſchaft der Stadt und der ganzen Umgegend
aufgeboten worden um nach dem Thäter zu ſtreifen Derſelbe
muß da der Leichnam gegen 30 zum Theil gräßliche Wunden
zeigt nach der That über und über mit Blut bedeckt geweſen ſein
Die Spur des Mörders wurde bis Böckingen verfolgt dann ging
ſie verloren Kurz vor der Mordthat haben verſchiedene Leute in
der Nähe des Thatortes einen Landſtreicher erblickt deſſen
Signalement von der Staatsanwaltſchaft überallhin bekannt ge
geben wurde

c

Die Cholera
Jn Toulon ſind in der Nacht zum Donnerstag zwei Cholera

Todesfälle vorgekommen am Freitag ſtarben ebenfalls 2 Perſonen
an der Cholera Jn Marſeille betrug die Zahl der Cholera
todten am Freitag 69 am Sonnabend 46

t g Relb8 ans enthält folgende Bekanntmachung des Reichs
anzlers

Unter Bezugnahme auf die von den Regierungen der Bundes
Seeſtagaten wegen der geſund heitspolizeilichen Kontrolle
der Seeſchiffe erlaſſenen Vorſchriften wird hierdurch bekannt
gemacht daß der Hafenplatz Marſeille als der Cholera
verdächtig anzuſehen iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Aug Die Börſe zeigte heute eine ſehr

r Werthen ein ziemlich
reger auf einzelnen Gebieten ſelbſt wie bereits tielegraphiſch geineldet ein ſehr
belebter Man notirte Kreditaktien 469 470 469 Diskonto Kommandit
Antheile 190,10 190,50 Deutſche Bank behauptet Darmſtädter eiwas höher
Ruſſiſche Bank gewann 1,65 Proz Oſtpreußiſche Südbahn 102,60 102
Marienburger 73,25 73,10 DortmundGronauer und LübeckBüchener etwas
feſter Mainzer behauptet Mecklenburger Proz vbilliger Franzoſen und Lom
barden notirten eine Kleinigkeit beſſer Gotthardbahn und Mittelmeerbahn
verändert Italiener 95,40 Ungariſche Gold feſt 1880er Ruſſen 80,70 75

Noten 203 Bochumer Gußſtahl etwas höher Privatdiskouto
s Proz
Wien 23 Aug Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 287,10

49 ungar Eoldrente Reſervirt
Stuttgart 22 Aug Die hieſige Brauerei Bardill iſt heute zu

einer Aktien Geſellſchaft Tivoli Brauerei umgewandelt Der
Kaufpreis ſammt Zubehör beträgt 12 Millionen

Peſt 22 Aug r Die SemeſtralVilanz der Ungariſchen
Kreditbank ergiebt einen Saldogewinn von 483,657 Fl Das Reinerträgniß
bei der Centrale iſt 325,533 Fl bei der Bankabtheilung 263 873 Fl in Summa
589,206 l Hiervon entfallen auf die Oeſterreichiſche Kreditanſtalt 105,540 Fl
es verbleibt ſonach ein Reinerträgniß von 483,657 Fl

Löndon 22 Aug Aus NewYork wird telegraphirt daß die
Bahnen ausgenommen die Pennſylvania Bahn übereingekommen ſind von
heute ab die Fahrpreiſe nach Chicago auf 14 Dolla s nach anderen weſt
lichen Städten im gleichen Verhältniß zu erhöhen

Wie dem B C mitgetheilt wird ſind von den auf Baſis der jetzigenördernng von Chlorkalium Fabriken im Jahre 1885 zu produgtenten

842,000 Ctr Chiorkalium in den erſten ſieben Monaten d J bereits
1,705,593 Ctr verkauft Der Ausſchuß des VerkaufsSynditats der Thlor
kaliumfabriken hat nach der M beſchloſſen den Chlorkaliumprers fürnächſtjährige Lieferung auf 6,80 M den Centner für 80proz Waare feſtzuſetzen
d i auf jetziger Höhe zu belaſſen Nur ſoll denjenigen Käufern welchen ihren
1886er Bedarf ſchon jetzt dis ſpäteſtens den 15 Olt d J feſt abſchließen eine
Preisvergünſtigung von 10 Pfg auf den Centner gewährt werden

Die B enthält einen Artikel betreffend die Verſtaatlichungs
e der Eiſenbahnen nach welchem mit den Offerten für die reſtlichen

rivatbahnen ſehr bald nach der Rückkehr des Miniſters Maybach jedenfalls
e r des preußiſchen Laudtages hervorgetreten

werden ſolle Als feſiſtehend bezeichnet das Blatt daß 3 prozentige
er gegehen werden Die Offerten würden im ganzen wenig vortheilhaft

aunten
Die Preußiſche Bodenkredit Geſellſchaft fordert die Beſitzer der

5proz Obligationen 5 und 8 Serie zur Konvertirung bis 30 Sept in
re gegen Proz Bonifikation auf andernfalls erfolgt die Auslooſung
in 1866

Der Berl Akt erfährt eine am 18 d abgehaltene Verſammlung der
Eläubiger der Firma Ludwig v Born in Eſſen habe ein mehrjährigesMoratoxium bewilli,t während Vorn unter dieſen Umſtänden durch periediſche

a gingen die vollſtändige Deckung ſeiner Verbindlichkeiten in Ausſicht
tellte

Jn Shelf bei Bradford fallirte die Spinnerei Firma Bottomley
Die Paſſiva werden auf 80,000 Lſtr angegeben

Konkurs Gebrüder Löſer Jn der Konkursmaſſe der Gebrüder
Löſer in Trier liegen nach dem x W des Verwalters nur 8 Proz das
würde für die Firma Wagner Schbemann einen Verluſt von einer
Million bedeuten

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

e 22 Aug Der Poſtdampfer Hammonia der Hamb Am
P G hat von New ort kommend heute früh s Uhr Scilly paſſirt

Hamburg 22 Aug Ver Poſtdampfer Alemannia der Hamb Amt
P G iſt von Hamburg kommend am 15 d in Kap Hayti eingetroffen

Hamburg 23 Ang Die Poſidampfer Sileſia und Boruſſiader Hamb Am P G haben von Weſtindien kommend heute gizard ſſirt
New York 22 Aug Der Stettiner Vl Dampfer Maxtha iſt von

Stettin kommend mit 332 Fahrgäſten geſtern die Dampfer des Nordd L
General Werder und Eider heute hier eingetroffen der erßere um

2 Uhr letzterer um 6 Uhc früh a

ochen Daſſelbe vie

Waſſerſtands Nachrichten
23 u 24 Ang 1,64

e an aF terp 7 026 s 024
a UnftrutArteru Brückenp e 1 23 Aug 036

dedurg 21 Aug 0,70 22 Aug 90,70n Ing 3 2 73Witlenberg 98Bee 3Dresden u 5



Vollständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 Mark

Hochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Hark 50 Mark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 Pfg 2 Hark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 Mk 75 Pfg
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refohhalttgsto Monatssohrift F

S Das 240 Seiten starke mit aber 100
S Tetrationon und 2 Kupetdeilagon ge
J sechmtekte erete Monatsheft des neuen
W Jahrgangs kann von jeder Bachhanälang S
S und Journal Rxpedition zur Ansicht vorge

legt werden die aueh wie jedes Peztamt
S Abonnomont bioranf e

a

e

re
J

F 72W

Gustav der

Zur bevorſtehenden Saiſon

Färberei u Chemische Wäschereil
Leipzigerſtr 27 F e 4 Pera grirmirtu Poſt Er n c AUS

Färberei und Reinigung jeder Art Stoffe und Gegenſtände der Kleidung auch unzertrennt
ärberei à ressort für ſeidene Roben Wiederherſtellung von Sammeten Muſter Preſſerei von

Sammeten 337 Plüſchen F ärberei von Hutfedern und Bändern Umfärben verſchoſſener Regen undWinter anten leberzieher Auzüge ze auf Wunſch in ihren urſprünglichen Farben

Wäſcherei von Damen Kleidern in allen Farben und Stoffen Bändern Spitzen Federn Blonden
Möbelſtoffen z Teppichen Bett und Steppdecken Gardiuen Portièren KapottenConeerttüchern Umhängen 2e Gegenſtände mit einzelnen lecken als Kaffee Rothwein Tinten

Firnißflecke 2e werden auf Wunſch in kürzeſter Zeit zurückgeliefert
Gleichzeitig verſichern wir daß es ſtets unſer Beſtreben iſt immer nur das Veſte im Bereiche desWMöglichen zu leiſten u der ueneſten hochmodernen Farben der gen hin

c mit und ohne Verſch tcChristian Elaser In r gr Wonviraso e braune Töpke und Vüchſen
m sich zur Anfertigung von in großer l wahl

Kachelöfen für Zimmer jeder Grösse von den einfachsten bis zu den feinsten L Sommer

re

e
wünheger Saeinhren

Khartum

Utenſilien Verkauf
Kaſten ſowie einen Salzkaſten und

Austern in weissen und farbigen berliner Arten sowie Renaissance Rococco und in jedem andern St
in Auswahl von mehreren Hundert Stück

Küchenofeneinrichtungen er Con
struction

Wandhbekleidungen r Kachen Flehecherisden
Pferdestàlle ete

Badeeinrichtungen jeger Grösee
Ausführung einscehlägtger Reparaturen

Grosses Schaulager

große Steinſtraße 10

Sieherheits Laterne
von aussem mechanisch

ohne Streiehholsg
endzündbar u ebent v aussem
auszulöschen sollten ihrer

Feuersicherheithalber nirgends fehlen Von
vielen Behörden Feuerversich

i Landwirthen und Industrielles
als practisch erkannt u einpfoh
len Beistehende Stall Laterne
37 ctm hoch Mk 59 incl Post
h Liste Besond Preislisten gratis

h und franco Zu beziehen von

a P A LingnerMagdeburg

Vertreter und Deposeiteure gesucht

Kautschukvtempel

r äarae

re

Ein Waarenregal mit über 100 e Verwendung feinster Fabrikate Ausführung unter Garantie fertige zu äußerſt billigen Preiſen und

Solide Preise i garantire dauernde HaltbarkeitS e Tr e ä r lücksſchweinchen e mit StempelKaffeemaſchine hat billig zu verkaufenter Martt 33A GIaw Al an die Uhrkette ſowie Medaillon u
Federhalterſtempel elegant u billig

Permanente Ausstellung und Verkauf zu Fabrikpreisen Bd d Ab eimanNiser rtchen eoder Holzbrücken des esprunger e enwerks illig beimit gr Weliblech Halle kleine Brauh Ce pertenund ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigſt Eröffnung

Otto Neifseh in Halle a d S
Speeialfabrik für Eiſenbauten

eiſerne Stege
der Jagd Theater in Leiprig

Nenes Theater
Dienstag Carmen
Mittwoch Gedenkſeier von Körners

als ſchmiedeeiſ

Fenster Platten
tionen liefern als

S

S
2 3
S
5

J S
2
r

7
s
A

S 9

allen Längen bis 12
4 5 und 9 hoch Hartwiehschienen gußeiſ Säulen

lasehungen ſowie eiſerne Banconstrue
dehnten Lagerbeſtänden zu e

Hingst Scheller
Halle a/S Wuchererſtraße 64 von neun Lehrern unterrichtet worden ſind

Todestag Zriny

W Tornau Bonn ne t a derLeipzgertt 89 Büchſenmacher Leipzigerſtr 89 einer vr voge
4 6Disernes Bauma aterial e e et Sennhe e ene

80 500 mm hoch in pue h os Mannes nicht von 6,50 an Munition Pulver Altes Theater
eter Bauschienen chrot Patronen Weg fachgemäß raeera Dienstag Die goldene Spinne

J e S e in Zahlung Billige Preiſe Mittwoch Der Raub der SabinePrämien für den Allg Deutſchen Jagdſchutz Verein Deren Vorfeier zu Göthe s

Geburtstag Claſſikervorſtellung zu
Landwirthſchaftliche Winterſchule zu Merſeburg s e Sehr da See Mere

Der VI Curſus der r Winterſchule hierſelbſt wird Gaiperr Die Großherzogin von
jjam 14 Oetober d achm 2 Uhr eröffnet werdenAn dem vorigen Curſus nahmen 45 See theil die in zwei Klaſſen S de ne e Gr

herzogin von Gerolſtein

Verankerungen Ver
z ecialität bei ausge
t ermäßigten Preiſen

vunas l u

Die von den Obera ts Behörden anerkennend Lei ender Schule ſind bereits in ren eiſen bekannt Es haben bisher ler Vrleg ſind n 11 Uhr Vormittags
im Alter von 15 bis 30 Jahren an dem Unterricht T von welchen in der Buch und Muſikalien W

Marshall s
von Gustav Quien e areden aus eigenem Antriebe einen zweiten Curſus an der Schule frequen l erſanet v v

Wir glauben daher dieſelbe zu reger Betheiligung auch für den neuen beobachtungLocomobilen und Curſus nur angelegentlichſt empfehlen können en e 12 12 Uhr zeit
Anmeldungen von Schülern ſind er an den Direktor der Winter tags Wind Weſt mänig Wetter anDreschmaschinen Wute Herrn Gras Keumattt An S hieran ſichten und wirs derſelbe San Temperetur

zu i gewünſchten r und 7 Mitthei a des Schulplans gern be
n

olken in der 3 und 4 Schicht vor
wovon über 1000 Satz in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei reit ſe rſeburg Auguſt 1885 handen Strömung Weſt Dy ig demA Lvthall Ha 8 4 Der Vorſtand des Jandwirthſcwaftl Kreis Vereins dige er n gabasv yt a 3 a 6 a a Magdebur ger Str 49 Graf HRohenthal 8 m Verl aufe dieſer

Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franco

6 teorg Cogtes
ſind überaus practiſch trockenen eruchlos hart u feſt während desAnſtrichs und geben dem Fußboden ein höchſt e es Ausſehen

Jn Halle nur allein echt zu haben bei FI Waltsgott
Proben gratis und franco

in den höheren Wolkenſchichten üdilche

Strömung in den niederen Schichten
nordweſtliche Strömung vorherrſchend
dies verurſachte daß an mehreren
Stellen Gewitter ſtattfanden Da unn

Carneval Verein Eule
Mittwoch den 26 Auguſt Abds Suhr u in
im geben Saale es Cafe J heute eine t ige weſtliche Strö

a mung einge b iſt hat auch die VerDamen u Herren Abend Vortrag Slene lag den 25 Aug

Die Elfen

Vussboden
GIanmelackike

in Oelſitz bei Rieſa den 26 Augu
in Prauſitz F W StannebeinS

J ghres el feſt d es Eckarkshauſes b Eckartsberga Für den Wie vggentwortlich
on den September von Kacheoe 2 Uhr ab

iger Herr Domprediger Lange Halberſtadt 1 Expedition Neue Promenade 1Halle h r re Mit Beſlagen
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